
BAD LAUTERBERG

Scharzfeld. Am vergangenen Sonntag beendete der Luftsportverein
Bad Lauterberg mit dem traditionellen Abfliegen den offiziellen Teil
der Saison auf dem Modellflugplatz Hottenberg bei Scharzfeld. Bei
schönstemHerbstwetterwurde viel geflogen, gefachsimpelt undman
ließ das Jahr noch einmal Revue passieren. Termine für das Hallen-
fliegen und weitere Infos unter www.modellflug-badlauterberg.de.

Saisonabschluss bei den
Lauterberger Modellfliegern
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„Kalter Born“ und liegt am Hang
des Butterberges. Das Wasser des
Hüttenbrunnens fließt ganzjährig.
Dies führt in sehr kalten Winter zu
wunderschönen Skulpturen aus
Eis. Die Führungen werden ehren-
amtlich von Vereinsmitgliedern
durchgeführt.

Führung auf der Königshütte
Förderkreis lädt für heute um 15 Uhr ein.

Bad Lauterberg. Heute bietet der
Förderkreis Königshütte eine Füh-
rung an. Sie beginnt um 15 Uhr am
Hüttenbrunnen und dauert etwa
zwei Stunden. Der Hüttenbrunnen
wurdeum1850auf derKönigshütte
gegossen. Die Quelle, aus der der
Hüttenbrunnen gespeistwird, heißt

TERMINE

Dienstag, 23. Oktober

Öffnungszeiten

Bürgerbüro 8-16 Uhr
Rathaus 8.30-16 Uhr
Deutsches Diabetesmuseum im
Diabeteszentrum 9-16 Uhr
Touristinformation im HdG 9-12
Uhr/14-17 Uhr
Haus des Gastes 9-17 Uhr
Mineralbrunnenausschank 10-12
Uhr/14.30-17 Uhr
Einzelgespräche mit Stadtju-
gendpflegerin Sarah Hoffmann im
Jugendraum 14.30-15 Uhr
Sporthallentag mit Jugendpfle-
gerin Sarah Hoffmann in der Turn-
halle in der Grundschule am Haus-
berg 15-17 Uhr
Jugendraum im Keller der Grund-
schule am Hausberg 16-19 Uhr,
Kontakt: Sarah Hoffmann
0177/2571159
Anonyme Alkoholiker im Ge-
meindehaus St. Andreas 19-21 Uhr,
Kontakt: Henning 0163/3228595,
Jürgen 05556/298, Heinz-Günther
0176/43034137

Freizeit und Sport

Vitamar 9.30-22 Uhr
Kirchberg-Therme 10-22.30 Uhr
Morgengymnastik in der Gym-
nastikhalle im HdG 9.30 Uhr
Gästewanderung ab Treffpunkt
HdG um 14 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Der Landfrauenverein Südharz be-
ginnt seineWintersaison heute um
17.30 Uhr in der ehemaligen Gast-
stätte Römerstein in Steina mit
einer Vorführung des Küchengerä-
tes Thermomix. DieWinterpla-
nung der Landfrauen umfasst den
ZeitraumOktober bis April. In den
monatlichen Versammlungen sind
Geselligkeiten und Vorträge ge-
plant.

Die Reservisten- Kameradschaft
Bad Lauterberg trifft sich am 26.
Oktober um 19 Uhr im Schieß-
sportzentrum zummonatlich
Schießtraining.

Der RV Wanderlust veranstaltet ein
Schlachte-Essen in Dreymanss
Mühle am Samstag, 27. Oktober
um 18.30 Uhr. Anmeldungen bis
24. Oktober bei Inge Holzigel,
Telefon 05524/800110 oder Mail
an ingeholzigel@gmx.de.

Auf Einladung der Stiftung „Licht
in St. Petri“ veranstaltet der MGV
Barbis zusammenmit dem Schul-
chor der Grundschule AmHaus-
berg am Sonntag, 28. Oktober, um
16 Uhr ein Chorkonzert. Dazu lädt
die Stiftung alle Interessierten ein.
Der MGV Barbis singt alte und
neue Lieder, die Kinder des Schul-
chores werden mit einem bunten
Melodienstrauß überraschen. Der
Eintritt ist frei.

Die Musiker des Südharzer Bläser-
Quartetts treffen sich am Sonntag,
28. Oktober, um 11.20 Uhr in
DreymannsMühle, um dort zum
„Riester-Kniester-Mittag“ aufzu-
spielen.

REDAKTION BAD LAUTERBERG

Melina Debbeler
05522-3170-330
Gipsmühlenweg 2-4
37520 Osterode am Harz
Fax (05522) 3170-390
badlauterberg@harzkurier.de

Gute Stimmung, Spaß und Spannung
Der Schützenverein Bartolfelde veranstaltete wieder den beliebten Dorfpokal-Wettbewerb.
Von Karl-Heinz Wolter

Bartolfelde. Der Schützenverein
hatte auch in diesem Jahr wieder
zum traditionellenDorfpokal-Wett-
bewerbeingeladen.Dazu stellendie
Vereine oder Gruppierungen des
Ortes jeweils sechs Teilnehmer pro
Mannschaft, die dann in vier Wett-
bewerben die Sieger ermitteln.
Die Wettbewerbe sind Schießen,

Pfeilwerfen, Ringewerfen und
Glücksraddrehen. Gewertet wer-
dendieWettbewerbe in derDamen-
und Herrenklasse und auch für
Kindermannschaften. Dabei legt
der Verein Wert auf Ausgeglichen-
heit in den Wettbewerben, in allen
könnennämlich jeweils 120Punkte
erzielt werden. Es zählt weiterhin
nicht ausschließlich das Können
oder das Geschick, sondern es kön-
nen auch wertvolle Punkte durch
Drehen am Glücksrad gesammelt
werden.

Reger Betrieb an den Wettbewerbs-
ständen
Für die drei Erstplatzierten der je-
weiligen Klassen waren Pokale zu
vergeben, der Gesamtsieger erhält
zusätzlich einen Wanderpokal und
eine Maxi-Flasche eines örtlichen
Spirituosenherstellers. Los ging es
ab14Uhr, esherrschte regerBetrieb
an den Wettbewerbsständen. Am
Start waren drei Kinder-, vier Da-
men- und acht Herrenmannschaf-
ten. Nachmehr als vier Stunden, in
denen auch Kaffee und Kuchen so-
wie andere Speisen und Getränke
zurVerfügung standen, konnten die
Verantwortlichen die Siegerehrung
vornehmen. Die anwesenden Kin-
der konnten es kaum erwarten und
waren sichtbar gespannt, wie sie
denn nun abgeschnitten haben.
Die zweite Mannschaft des Spiel-

mannszuges Bartolfelde belegte bei
denKindern Platz 1, gefolgt von der
ersten Mannschaft. Dritte wurde
die Mannschaft vom SC HarzTor.
BeidenDamengingendiePokale in

diesem Jahr die „Werksmannschaft“
von Schierker Feuerstein mit 970
Punkten, gefolgt von den Damen
des Dorfkindervereins (921 Punk-
te)unddenDamendesSpielmanns-
zuges mit 916 Punkten.
Bei den Zweitplatzierten war die

Freude über den Pokalgewinn be-

sonders groß, denn durch einen
Fehler in der Auswertung lagen sie
zunächst auf dem undankbaren 4.
Platz, der an die Montagsgruppe
ging. Bei denHerrenwar dieMann-
schaft „Über 40“ mal wieder nicht
zu schlagen, mit 1168 Punkten si-
cherten sie sich die Pokale und die

Maxi-Flasche. Platz 2 belegte die
Zweite Mannschaft von Müllers
Hofcafe (1145) und „Brunhilds Bu-
ben“ (1105 Punkte). Auf den Plät-
zen folgten der Senioren-Spiel-
mannszug, „The Waterloos“, Mül-
lers Hofcafe 1, die Feuerwehr und
der Spielmannszug. Nach der Sie-

gerehrung durch Frank Kappe und
Karl-Heinz Wolter blieben viele
Teilnehmer noch in gemütlicher
Runde beisammen und ließen den
Tag ausklingen. Der Schützenver-
ein veranstaltet seinen Ball am 3.
November im großen Schützen-
haus.

Beim Ringewerfen. FOTO: KARL-HEINZ WOLTER / HK

Die Sieger bei den Erwachsenen. FOTO: KARL-HEINZ WOLTER / HK Die Sieger bei den Kindern. FOTO: KARL-HEINZ WOLTER / HK

1000 Euro für DLRG
Bad Lauterberg
Sparkasse unterstützt Renovierung der
Rettungsstation am Wiesenbeker Teich.
Bad Lauterberg. DieSparkasseOste-
rode am Harz überreichte der
DLRG-Ortsgruppe Bad Lauterberg
eine Spende in Höhe von 1.000
Euro. „Wir ziehen den Hut vor der
ehrenamtlichenArbeit derDLRG“,
sagte Uwe Maier, Sparkassendirek-
tor undMitglied desVorstandes, bei
der Übergabe des Schecks.
Durch einenWasserschaden sind

die Räume und die Küche in der
Rettungsstation der DLRG he-
runtergekommen. Mit großem En-
gagement seitens Mitglieder und

mit finanziellerFörderungderSpar-
kasse Osterode am Harz und des
Wesa-Einrichtungshauses ist die
Rettungsstation am Wiesenbeker
Teich nun wieder einsatzbereit.
VomMärz bis Oktober 2018 dauer-
ten die Renovierungsarbeiten samt
TrockenlegungderRäumeunddem
Anstrich, Anschaffung und Fertig-
stellung der Küche.
Als Dank für die Spende verkos-

teten die DLRG-Mitglieder die
Spender in der neuen Küche mit
selbstgebackenen Leckereien.

Spendenübergabe: Mitglieder von DLRG mit Vorsitzendem Otto W. Holzi-
gel(Mitte), Sparkassendirektor Uwe Maier (links) und Filialbereichsleiter
Sven Kamrad (rechts). FOTO: KATJA KOCH / HK

Anekdoten
über die
Kartoffel
SoVD-Frauengruppe
kam zusammen.
Bad Lauterberg. Thema beim jüngs-
ten Treffen der SoVD-Frauengrup-
pe war die Kartoffel. Für die Teil-
nehmerinnen gab es Pommes und
einen leichten Kartoffelschnaps.
Brigitte Helmboldt hatte den Frau-
en dazu interessante Anekdoten zu
berichten, zum Beispiel, dass bei
Braunlage seit 1885 ein Kartoffel-
Denkmal steht.Die teuersteKartof-
fel der Welt kommt in Frankreich
auf den „Spezialitäten-Tisch”: Dort
zahlen Feinschmecker für die La
Bonotte bis zu 500 Euro für ein ein-
zigesKilo. 2014bekam–nach Inter-
net-Aufruf – Zack Brown aus den
USA 43.585 Euro für die Herstel-
lung für einenKartoffelsalat gespen-
det, berichtete sie. Er hatte nur um
10 Dollar Spende gebeten, um die
Zutatenkaufenzukönnen.Es sollte
ein Scherz sein. Fast 700 Leute fan-
den dies lustig und spendeten eine
Menge Geld. Das Geld spendete er
für Obdachlose und hungernde
Menschen. Außerdem schmiss er
eine riesige Kartoffel-Salat-Party.
Aus Kartoffel kann man auch

Schnee machen: Forscherinnen
hatten die Idee, aus der Stärke, die
inKartoffelnundMaisenthalten ist,
Kunstschnee zu entwickeln. Dieses
umweltfreundliche Naturprodukt
kam bei Filmemacher gut an.
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